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Digitale Forensik 
Installationsanleitung Linux Mint
Mithilfe dieser Installationsanleitung können Sie Schritt für Schritt die Installation der 

Virtualisierungssoftware sowie die Einbindung des ausgewählten Betriebssystems in zwei 

unterschiedlichen Möglichkeiten nachvollziehen. 

 

Schritt 1: Installation von VirtualBox und wichtige Hinweise 

Bevor Linux Mint installiert werden kann, benötigen wir eine Virtualiersungssoftware. Es gibt hierfür verschiedene 

Anbieter, wir arbeiten mit VirtualBox. Sollten Sie bereits mit einer anderen Virtualisierungssoftware vertraut sein 

(beispielsweise VMware - https://www.vmware.com/de.html), so können Sie gerne diese benutzen. Die folgende 

Anleitung beschränkt sich jedoch nur auf VirtualBox. Folgen Sie im ersten Schritt bitte folgendem Link, um die 

Virtualisierungssoftware herunterzuladen: 

- Link: https://www.virtualbox.org/wiki/Downloads 

Auf der Seite angekommen, finden Sie unter dem Punkt „VirtualBox 7.0.6 platform packages“ die aktuelle Version 

für verschiedene Hostsysteme. Wir verwenden die Version 7.0.6. Bitte klicken Sie nun je nach Hostsystem auf den 

blau untermauerten Bereich. Der Download startet dann automatisch. Die Anleitung beschränkt sich auf das 

Hostsystem Windows. Klicken Sie nun auf die heruntergeladene Datei und bestätigen Sie mit „Ja“, um die Installation 

zu starten. Es öffnet sich folgendes Fenster: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:wetterau@hs-mittweida.de
https://www.vmware.com/de.html
https://www.virtualbox.org/wiki/Downloads


 1 

Klicken Sie auf „Weiter“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun öffnet sich das Fenster zur Bestimmung des Installationsortes. Auch hier können Sie mit „Weiter“ fortfahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Installation der Netzwerk-Features kann es kurzzeitig zur Unterbrechung der Netzwerkverbindung 

kommen. Nehmen Sie dies zur Kenntnis und fahren Sie mit „Ja“ die Installation fort. 
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Wenn nötig, müssen vor dem Beginn der Installation noch fehlende Abhängigkeiten nachinstalliert werden. Wenn 

bei Ihnen dieses Fenster erscheint, fahren Sie bitte ebenfalls mit „Ja“ fort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Starten Sie nun die Installation mittels eines Klicks auf „Installieren“. 
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Mit einem Klick auf „Fertig stellen“ wird die Installation beendet und bei gesetztem Häkchen die 

Virtualisierungssoftware gestartet.  

Es öffnet sich nun der Oracle VM VirtualBox Manager welcher in den nächsten Schritten (Schritt 2 (Möglichkeit 1) 

oder Schritt 2 (Möglichkeit 2)) benötigt wird.  

Bevor wir mit der Einbindung von Linux Mint fortfahren, muss neben der Virtualisierungssoftware eine zweite 

Grundvoraussetzung erfüllt werden: die Aktivierung der Virtualisierungstechnologie. Standardmäßig ist diese 

nicht immer bei allen Herstellern aktiv, weswegen diese nachträglich im BIOS aktiviert werden muss. Bemerkbar 
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macht sich dies jedoch zuerst beim Start der Virtuellen Maschine, weswegen wir erst einmal mit Schritt 2 

(Möglichkeit 1) oder Schritt 2 (Möglichkeit 2) fortfahren können. 

Nachfolgend finden Sie einen nützlichen Link, der Ihnen bei der Aktivierung der Virtualisierungstechnologie für die 

BIOS-Anbieter ASUS, GIGABYTE, Lenovo, MSI und DELL helfen kann: Link. 

 

Schritt 2 (Möglichkeit 1) – Einbindung von Linux Mint mittels der „.ova-

Datei“ 

Die erste und zugleich einfachste Möglichkeit ist die Einbindung der virtuellen Maschine durch eine vorgefertigte 

„.ova-Datei“. Laden Sie dazu bitte die Datei über den Link in Moodle herunter. Führen Sie diese bitte nach dem 

Herunterladen mittels eines Doppelklicks aus. 

Es öffnet sich nun ein Fenster, welches Ihnen die Möglichkeit bietet, die Virtuelle Maschine mit allen 

Voreinstellungen zu importieren. Wenn Sie den Basisordner nicht ändern möchten, können Sie Linux Mint mit 

einem Klick auf „Fertigstellen“ importieren. 

 

 

 

 

 

 

Am Rand ploppt nun ein Balken auf, welcher den Fortschritt des Imports darstellt. Je nach Rechner, kann dies ein 

paar Minuten dauern. Ist der Import erfolgreich abgeschlossen, findet sich unter dem Reiter „Werkzeuge“ die 

Virtuelle Maschine. 

 

 

 

https://mumu.163.com/global/problem/en/20181019/29925_780521.html#:~:text=Enabling%20VT%20on%20a%20GIGABYTE,to%20exit%20and%20save%20changes
https://moodle.hs-mittweida.de/course/view.php?id=1063
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Mit einem Klick auf „Starten“ können Sie die vorgefertigte Virtuelle Maschine starten. Im übernächsten Schritt 

(Schritt 3) widmen wir uns der Einrichtung von Linux Mint für das Praktikum. 

 

Schritt 2 (Möglichkeit 2) – Manuelles anlegen von Linux Mint mittels der 

.iso-Datei 

Für das manuelle Anlegen einer Virtuellen Maschine benötigen wir zunächst ein ISO-Abbild unseres zu 

virtualisierenden Betriebssystems. Unter folgendem Link können Sie das ISO-Abbild herunterladen: 

- Link: https://linuxmint.com/edition.php?id=302 

Auf der Seite angekommen scrollen Sie bitte zu den Anbietern (vorzugsweise Germany) und downloaden mittels 

eines Klicks auf den gewünschten Anbietername die Datei. 

Für das manuelle Anlegen sind nun alle Vorbereitungen getroffen und wir wechseln zurück in den Oracle VM 

VirtualBox Manager. 

https://linuxmint.com/edition.php?id=302
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Mit einem Klick auf „Neu“ starten wir die Erzeugung einer neuen virtuellen Maschine. 

Tragen Sie nun den Namen „Linux-Mint-BKA“ in das Fenster „Name“ ein. Wenn nicht anders gewollt, können Sie 

den Speicherort belassen. Unter dem Punkt „ISO Abbild“ wählen Sie bitte die heruntergeladene ISO-Datei mit 

Doppelklick aus. Bevor Sie mit „Vorwärts“ weiter in der Installation fortfahren, setzen Sie bitte noch das Häkchen 

bei „Unbeaufsichtigte Installation überspringen“ 
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Nun besteht die Möglichkeit Hauptspeicher und Prozessoren anzupassen. Belassen Sie bitte den Hauptspeicher 

bei 2048 MB, diese Größe ist für unsere Zwecke ausreichend. Die Anzahl der Prozessoren erhöhen Sie bitte auf 2. 

Bevor sie auf „Vorwärts“ klicken, achten Sie bitte darauf, dass das Häkchen bei „EFI aktivieren“ nicht gesetzt ist. 

In diesem Fenster erstellen wir eine virtuelle Festplatte für unser Linux Mint. Bitte wählen Sie als Größe 20 GB aus 

und klicken Sie auf „Vorwärts“. 
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Bestätigen Sie abschließend die Erzeugung mit einem Klick auf „Fertigstellen“. 

Die Maschine ist nun erzeugt. Mit einem Klick auf „Starten“ können Sie die vorgefertigte Virtuelle Maschine starten. 

Im nächsten Schritt (Schritt 3) widmen wir uns der Einrichtung von Linux Mint für das Praktikum. 
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Schritt 3 (Ausgehend von Möglichkeit 1) - Einrichtung von Linux Mint für 

das Praktikum 

Wenn Sie Linux Mint mithilfe der .ova-Datei eingebunden haben, ist die Einrichtung schnell erledigt. Nachdem Sie 

im letzten Schritt auf „Starten“ geklickt haben, öffnet sich ein neues Fenster. Dieses Fenster ist Ihre virtuelle 

Maschine. Ihre Anmeldedaten für das Praktikum lauten: 

- Benutzername: praktikus 

- Passwort: praktikus-0815 

 

Bitte geben Sie das Passwort ein und bestätigen Sie mit Enter.  

Es öffnet sich nun die grafische Oberfläche von Linux Mint mit einem Willkommensbildschirm. Entfernen Sie, wenn 

gewollt das Häkchen „Diesen Dialog beim Systemstart anzeigen“ wenn Sie möchten, dass die Anzeige nicht 

erneut auftaucht. Schließen Sie anschließend das Fenster mit einem Klick auf das blaue Kreuz.  

Herzlichen Glückwunsch, Ihr Linux Mint ist nun für das Praktikum einsatzbereit. Viel Spaß     
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Schritt 3 (Ausgehend von Möglichkeit 2) - Einrichtung von Linux Mint für 

das Praktikum 

Wenn Sie die virtuelle Maschine mittels der .iso-Datei eingebunden haben, hilft Ihnen dieser Schritt, Linux Mint für 

das Praktikum einzurichten. Nachdem Sie auf „Starten“ geklickt haben, öffnet sich ein neues Fenster. Dieses 

Fenster stellt Ihre virtuelle Maschine dar. 

Bestätigen Sie mit Enter die Zeile „Start Linux Mint 21.1 Cinnamon 64-bit“. 

Es öffnet sich ein neues Fenster. Starten Sie die Installation mit einem Doppelklick auf „Install Linux Mint“. 
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Bitte wählen Sie „Deutsch“ als Sprache aus und klicken Sie auf „Weiter“. 

Auch für die Tastaturbelegung wählen wir „German“ aus und bestätigen mit „Weiter“. 
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Bitte setzen Sie nun das Häkchen bei „Multimedia-Codecs installieren“ und bestätigen mit „Weiter“. 

Im nächsten Schritt wählen Sie „Festplatte löschen und Linux Mint installieren“. Keine Angst, dabei wird nur 

die Partitionierung der virtuellen Festplatte umgesetzt. Klicken Sie dann auf „Jetzt installieren“. 
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Bestätigen Sie mit „Weiter“. 

Während die Installation im Hintergrund beginnt, können Sie noch die aktuelle Zeitzone einstellen. Bestätigen Sie 

„Berlin“ mit einem Klick auf „Weiter“.  
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Im letzten Installationsfenster legen wir das Nutzerkonto für das Praktikum an. Bitte tragen Sie folgende 

Informationen in die entsprechenden Felder:  

- Ihr Name: praktikus  

- Name Ihres Rechners: praktikus-VB 

- Bitte Benutzernamen auswählen: praktikus 

- Ein Passwort auswählen: praktikus-0815 

- Passwort wiederholen: praktikus-0815 

Entscheiden Sie persönlich, ob Sie sich automatisch anmelden möchten oder nicht. Den Haken bei „Meinen 

persönlichen Ordner verschlüsseln“ brauchen Sie nicht zu setzen. Bestätigen Sie anschließend mit einem Klick 

auf „Weiter“. 
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Es zeigt sich ein Fenster mit der Darstellung des Installationsfortschrittes. Warten Sie nun geduldig, bis die 

Installation beendet ist. 

Schließen Sie die Installation mit einem Klick auf „Jetzt neu starten“ ab. 
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Bestätigen Sie mit Enter. 

Loggen Sie sich nun mit dem erzeugten Passwort „praktikus-0815“ ein und bestätigen Sie die Anmeldung mit Enter. 
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Es öffnet sich nun die grafische Oberfläche von Linux Mint mit einem Willkommensbildschirm. Entfernen Sie, wenn 

gewollt das Häkchen „Diesen Dialog beim Systemstart anzeigen“ wenn Sie möchten, dass die Anzeige nicht 

erneut auftaucht. Schließen Sie anschließend das Fenster mit einem Klick auf das blaue Kreuz. Weiter geht es für 

Sie nun im Schritt 4.  

Herzlichen Glückwunsch, Ihr Linux Mint ist nun für das Praktikum einsatzbereit. Viel Spaß     
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Zusatzschritt – Einlegen einer Gasterweiterung 

Wenn Sie Linux Mint über die .iso-Datei installiert ist im Gegensatz zur .ova-Datei noch keine Gasterweiterung 

eingelegt. Da wir diese für das Praktikum benötigen, hilft Ihnen dieser Schritt, diese zu erstellen und einzulegen. Es 

kann in seltenen Fällen vorkommen, dass die Gasterweiterung auch bei einer Installation über Möglichkeit 1 neu 

eingelegt werden muss. In diesem Fall hilft Ihnen dieser Schritt ebenfalls. 

Klicken Sie bitte zunächst auf den Reiter „Geräte“ und anschließend auf „Gasterweiterungen einlegen…“. 
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Es erscheint nun das bereits bekannte CD-Symbol. Starten Sie mit einem Doppelklick auf die CD und anschließend 

mit einem Klick auf „Ausführen“ die Installation der Gasterweiterung. 

Zur Legitimierung geben Sie bitte im erschienenen Fenster das bereits erstellte Passwort „praktikus-0815“ ein 

und bestätigen mit einem Klick auf „Legitimieren“. 
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Die Installation findet im Gegensatz zu vorherigen, nun über die Kommandozeile statt. Dies muss Sie aber nicht 

verwirren. Wenn die Zeile „Press Return to close this window…“ auftaucht, können Sie über Enter oder Backspace 

das Fenster schließen.  

Klicken Sie anschließend auf das Kommandozeilensymbol unten in der Taskleiste und starten Sie die Virtuelle 

Maschine über die Eingabe „reboot“ in der Kommandozeile und einer Bestätigung über Enter neu.    

Herzlichen Glückwunsch, Ihr Linux Mint ist nun endgültig für das Praktikum einsatzbereit. Viel Spaß     


